
06 David lässt die Bundeslade nach Jerusalem holen  

1 Sam 6/12 – 23  1 Chr 15/1 – 16/6 

 

 

 

 

6,12 Und dem König David wurde berichtet und gesagt: 

Der HERR hat das Haus Obed-Edoms und alles, was sein 

ist, gesegnet um der Lade Gottes willen.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Da ging David hin und holte die Lade Gottes aus dem 

Haus Obed-Edoms herauf in die Stadt Davids mit 

Freuden. 

 

 

 

 

15,1 Und er baute sich Häuser in der Stadt Davids, und 

er bereitete einen Ort für die Lade Gottes und schlug 

ein Zelt für sie auf. 

 

 

 

 

 

15,2 Damals sprach David: Die Lade Gottes soll 

niemand tragen als nur die Leviten; denn sie hat der 

HERR erwählt, um die Lade Gottes zu tragen und 

seinen Dienst zu verrichten in Ewigkeit. 

 

15,3 Und David versammelte ganz Israel nach 

Jerusalem, um die Lade des HERRN an ihren Ort 

hinaufzubringen, den er für sie bereitet hatte. 

 

15,4 Und David versammelte die Söhne Aarons und 

die Leviten. 

 

15,5 Von den Söhnen Kehats: Uriel, den Obersten, und 

seine Brüder, 120; 

 

15,6 von den Söhnen Meraris: Asaja, den Obersten, 

und seine Brüder, 220; 

 

15,7 von den Söhnen Gersoms: Joel, den Obersten, 

und seine Brüder, 130; 

 

15,8 von den Söhnen Elizaphans: Schemaja, den 

Obersten, und seine Brüder, 200; 

 

15,9 von den Söhnen Hebrons: Eliel, den Obersten, 

und seine Brüder, 80; 

 

15,10 von den Söhnen Ussiels: Amminadab, den 

Obersten, und seine Brüder, 112. 

 

15,11 Und David rief Zadok und Abjathar, die Priester, 

und die Leviten Uriel, Asaja und Joel, Schemaja und 

Eliel und Amminadab, 

 

 

 

 

 

15,12 und er sprach zu ihnen: Ihr seid die Häupter der 

Väter der Leviten; heiligt euch, ihr und eure Brüder, 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

und bringt die Lade des HERRN, des Gottes Israels, 

hinauf an den Ort, den ich für sie bereitet habe. 

 

15,13 Denn weil ihr es das vorige Mal nicht tatet, so 

machte der HERR, unser Gott, einen Bruch unter uns, 

weil wir ihn nicht suchten nach der Vorschrift. 

 

15,14 Da heiligten sich die Priester und die Leviten, 

um die Lade des HERRN, des Gottes Israels, 

hinaufzubringen. 

 

15,15 Und die Söhne der Leviten trugen die Lade 

Gottes auf ihren Schultern, indem sie die Stangen auf 

sich legten, so wie Mose geboten hatte nach dem 

Wort des HERRN. 

 

15,16 Und David befahl den Obersten der Leviten, ihre 

Brüder, die Sänger, mit Musikinstrumenten, Harfen 

und Lauten und Zimbeln zu bestellen, damit sie laut 

spielten, indem sie die Stimme erhöben mit Freude. 

 

15,17 Und die Leviten bestellten Heman, den Sohn 

Joels, und von seinen Brüdern Asaph, den Sohn 

Berekjas; und von den Söhnen Meraris, ihren Brüdern, 

Ethan, den Sohn Kuschajas; 

 

15,18 und mit ihnen ihre Brüder zweiten Ranges: 

Sekarja, Ben und Jaasiel und Schemiramot und Jechiel 

und Unni, Eliab und Benaja und Maaseja und Mattitja 

und Elipheleh und Mikneja und Obed-Edom und 

Jeghiel, die Torhüter – 

 

15,19 und zwar die Sänger Heman, Asaph und Ethan 

mit kupfernen Zimbeln, um laut zu spielen; 

 

15,20 und Sekarja und Asiel und Schemiramot und 

Jechiel und Unni und Eliab und Maaseja und Benaja 

mit Harfen auf Alamot; 

 

15,21 und Mattitja und Elipheleh und Mikneja und 

Obed-Edom und Jeghiel und Asasja mit Lauten auf 

Scheminit, um den Gesang zu leiten. 

 

15,22 Und Kenanja war der Anführer der Leviten im 

Gesang; er unterwies im Gesang, denn er verstand 

sich darauf. 

 

15,23 Und Berekja und Elkana waren Torhüter bei der 

Lade. 

 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

6,13 Und es geschah, wenn die Träger der Lade des 

HERRN sechs Schritte gegangen waren, so opferte er ein 

Rind und ein Mastvieh. 

 

6,14 Und David tanzte mit aller Kraft vor dem HERRN, 

und David war mit einem leinenen Ephod umgürtet. 

 

 

 

 

6,15 Und David und das ganze Haus Israel brachten die 

Lade des HERRN hinauf mit Jauchzen und mit 

Posaunenschall. 

 

 

6,16 Und es geschah, als die Lade des HERRN in die Stadt 

Davids kam, da schaute Michal, die Tochter Sauls, aus 

dem Fenster; und sie sah den König David vor dem 

HERRN hüpfen und tanzen, und sie verachtete ihn in 

ihrem Herzen. 

 

 

6,17 Und sie brachten die Lade des HERRN hinein und 

stellten sie an ihren Ort innerhalb des Zeltes, das David 

für sie aufgeschlagen hatte. Und David opferte 

Brandopfer und Friedensopfer vor dem HERRN. 

 

6,18 Und als David das Opfern der Brandopfer und der 

Friedensopfer beendet hatte, segnete er das Volk im 

Namen des HERRN der Heerscharen. 

 

6,19 Und er verteilte an das ganze Volk, an die ganze 

Menge Israels, vom Mann bis zur Frau, an jeden einen 

Brotkuchen und einen Trunk Wein und einen 

Rosinenkuchen. Und das ganze Volk ging hin, jeder in sein 

Haus. 

 

6,20 Und als David zurückkehrte, um sein Haus zu 

segnen, ging Michal, die Tochter Sauls, hinaus, David 

entgegen, und sprach: Wie hat der König von Israel sich 

15,24 Und Schebanja und Josaphat und Nethaneel 

und Amasai und Sekarja und Benaja und Elieser, die 

Priester, schmetterten mit den Trompeten vor der 

Lade Gottes her. Und Obed-Edom und Jechija waren 

Torhüter bei der Lade. 

 

15,25 Und so zogen David und die Ältesten von Israel 

und die Obersten über Tausend hin, um die Lade des 

Bundes des HERRN aus dem Haus Obed-Edoms 

heraufzuholen mit Freuden. 

 

15,26 Und es geschah, da Gott den Leviten half, die 

die Lade des Bundes des HERRN trugen, so opferten 

sie sieben Stiere und sieben Widder. 

 

15,27 Und David war mit einem Oberkleid aus Byssus 

bekleidet, ebenso alle Leviten, die die Lade trugen, 

und die Sänger und Kenanja, der Anführer des 

Gesangs der Sänger; und David trug ein leinenes 

Ephod. 

 

15,28 Und ganz Israel brachte die Lade des Bundes 

des HERRN hinauf mit Jauchzen und mit 

Posaunenschall und mit Trompeten und mit Zimbeln, 

laut spielend mit Harfen und Lauten. 

 

15,29 Und es geschah, als die Lade des Bundes des 

HERRN in die Stadt Davids kam, da schaute Michal, die 

Tochter Sauls, aus dem Fenster; und sie sah den König 

David hüpfen und spielen, und sie verachtete ihn in 

ihrem Herzen. 

 

1 Chr 16 

16,1 Und sie brachten die Lade Gottes hinein und 

stellten sie mitten in das Zelt, das David für sie 

aufgeschlagen hatte. Und sie brachten Brandopfer 

und Friedensopfer dar vor Gott. 

 

16,2 Und als David das Opfern der Brandopfer und der 

Friedensopfer beendet hatte, segnete er das Volk im 

Namen des HERRN; 

 

16,3 und er verteilte an ganz Israel, vom Mann bis zur 

Frau, an jeden einen Laib Brot und einen Trunk Wein 

und einen Rosinenkuchen. 

 

 

 

 

 

 



heute verherrlicht, da er sich heute vor den Augen der 

Mägde seiner Knechte entblößt hat, wie sich nur einer 

der losen Leute entblößt! 

 

6,21 Da sprach David zu Michal: Vor dem HERRN, der 

mich vor deinem Vater und vor seinem ganzen Haus 

erwählt hat, um mich als Fürst zu bestellen über das Volk 

des HERRN, über Israel, ja, vor dem HERRN will ich 

spielen; 

 

6,22 und ich will noch geringer werden als diesmal und 

will niedrig sein in meinen Augen; aber bei den Mägden, 

von denen du sprichst, bei ihnen werde ich geehrt sein. 

 

6,23 Michal aber, die Tochter Sauls, hatte kein Kind bis 

zum Tag ihres Todes. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

16,4 Und er bestellte vor die Lade des HERRN einige 

von den Leviten als Diener, dass sie des HERRN, des 

Gottes Israels, gedächten und ihn priesen und 

rühmten: 

 

16,5 Asaph, das Haupt, und Sekarja, den zweiten nach 

ihm, Jeghiel und Schemiramot und Jechiel und 

Mattitja und Eliab und Benaja und Obed-Edom und 

Jeghiel, mit Harfeninstrumenten und mit Lauten; und 

Asaph ließ die Zimbeln erklingen; 

 

16,6 und Benaja und Jachasiel, die Priester, waren 

beständig mit Trompeten vor der Lade des Bundes 

Gottes. 

 

 


